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Gliederung 

• Was uns gesund erhält oder krank macht

• Gesundheit als gesamtgesellschaftliche Aufgabe

• Gesundheitsförderung und Prävention im Quartier

• Impulse zur Diskussion 
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Was uns gesund erhält 

oder krank macht
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Quelle: Eigene Darstellung der HAGE e.V., 2020 nach Dahlgren & Whitehead

Regenbogenmodell 
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Quelle: www.bezreg-arnsberg.nrw.de/themen/l/luftreinhalteplanung/index.php

Was uns im Wohnumfeld krank 

macht: Pathogene Faktoren
• Luftbelastung

• Lärm

• Hitze

• Überflutungen

• …
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Was im Wohnumfeld unsere 

Gesundheit fördert: 

Salutogene Faktoren 

• Grünräume

• Blauräume

• Ruhige Gebiete

• Bewegungsfreundliche 

Wohngebiete

• Soziale Netzwerke

Stadtgarten Bochum Wattenscheid © Heike Köckler



DoCH

Hochschule für Gesundheit

Soziale Lage

Gesundheit

Lokale Lebensumwelt 

(Verhältnisse)

Wohnumfeld, Arbeitsplatz, 

Schule

Lokale Belastungen

Lokale Ressourcen

Individuelle Belastungen

Individuelle Vulnerabilität

Individuelles 

Gesundheitsverhalten

Individuelle Exposition

Individuelle Ressourcen

Quelle: vereinfacht nach Bolte, Bunge, Hornberg, Köckler, Mielck 2012: 26

Modell zu Zusammenhängen bei

sozialer Lage, Umwelt und Gesundheit
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Gesundheit als gesamt-

gesellschaftliche Aufgabe
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Ein Blick in die Ottawa Charta

„Die Verantwortung für Gesundheitsförderung liegt [...] nicht nur 

bei dem Gesundheitssektor sondern bei allen Politikbereichen 

[...]“. (WHO 1986: 1). 

„Der Gesundheitssektor allein ist nicht in der Lage, die 

Voraussetzungen und guten Perspektiven für die Gesundheit zu 

garantieren. Gesundheitsförderung verlangt vielmehr ein 

koordiniertes Zusammenwirken unter Beteiligung der 

Verantwortlichen in Regierungen, im Gesundheits-, Sozial- und 

Wirtschaftssektor, in nichtstaatlichen und selbstorganisierten 

Verbänden und Initiativen sowie in lokalen Institutionen, in der 

Industrie und den Medien.“ (WHO 1986: 2). 
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Gesundheit als gesamtgesellschaftliche 

Aufgabe
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Gelingensbedingungen für 

HiAP
Gesundheit in allen Politikbereichen funktioniert am besten, wenn:

• ein klares Mandat die vernetzte Regierungsführung zwingend 

vorschreibt;

• systematische Prozesse die Interaktionen zwischen den Sektoren 

berücksichtigen;

• eine Interessensvermittlung stattfindet;

• Rechenschaftspflichten, Transparenz und partizipative Prozesse 

vorhanden sind;

• eine Zusammenarbeit mit Betroffenen außerhalb der Regierung 

stattfindet;

• praxisorientierte, sektorenübergreifende Initiativen Partnerschaften 

und Vertrauen aufbauen“ (WHO 2010: 2).
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Formelle sektorale Instrumente

• Instrumente nach dem BImSchG 

(Luftreinhalteplanung/Lärmaktions-

planung/Anlagengenehmigung/Stör

-fallschutz (Seveso)/…)

• Gewässerschutz

• Naturschutz

• …

Formelle integrierende Instrumente

• Flächennutzungsplan

• Bebauungsplan

Informelle Instrumente

• Masterpläne 

(bspw. seniorengerechte 

Quartiere Klima, Mobilität, 

Einzelhandel)

• Fachplan Gesundheit, Umwelt

• Leitlinien

• Rahmenpläne

• …

Programme

• Sozialer Zusammenhalt

• Wohnungsbauförderprogramme

• …

Politikfeld Stadtplanung
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Übergreifende Qualitätskriterien für 

gesundheitsfördernde Stadt(teil-)

entwicklung laut GKV Leitfaden

GKV 2020:35

• Aufnahme des Ziels Gesundheit in den Zielkatalog der 
Kommune

• Systematische und in die Sozialberichterstattung integrierte 
Gesundheitsberichterstattung

• Daraus abgeleitet, mit Zielen aller einschlägigen kommunalen 
Ressorts (insb. Stadtentwicklung, Jugendhilfe, Bildung) 
abgeglichene und unter Beteiligung der Bürger entwickelte 
Gesundheitsziele

 Schaffung geeigneter Abstimmungs-, Koordinierungs- und 
Umsetzungsstrukturen (Gesundheitskonferenzen, 
Stadtteilzentren, Vernetzungs- und Beteiligungsbüros, 
Quartiersmanagement))

• Etablierung von Gesundheitsverträglichkeit als 
Entscheidungskriterium öffentlicher Planungen 
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Thesen zur Weiterentwicklung 

von HiAP in Deutschland

1. HiAP bedarf der politischen Unterstützung

2. Die Kommune ist der Vorreiter, 

was die Umsetzung von HiAP betrifft

3. HiAP erfordert eine Politikfelder und Politikebenen übergreifende 

Strategie

4. Gesundheitsexpert*innen benötigen Policy-Wissen für die 

Kooperation

5. Akteure anderer Politikfelder sind mit einem salutogenetischen 

Gesundheitsverständnis vertraut zu machen 

6. Die Sustainable Development Goals (SDGs) und deren 

Umsetzung bieten einen guten Bezugspunkt fürHiAP  

7. Ein erhöhter Problemdruck bietet die Chance, HiAP substanziell 

weiterzuentwickeln

8. HiAP erfordert häufig die Aushandlung gegenläufiger Interessen
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Gesundheitsförderung und 

Prävention im Quartier
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Quelle: Köckler 2015 

Im Setting Quartier können 

Zielgruppen erreicht 

werden, die in anderen 

Settings nicht erreicht 

werden.  

Gesundheitsfördernde 

Settings und nicht (nur) 

Gesundheitsförderung im 

Setting

Lebenswelt Quartier



DoCH

Hochschule für Gesundheit

Prof. Dr. Heike Köckler

Stadtentwicklung kann Verhältnisse

für Verhalten schaffen 

©Köckler

©Köckler

©Köckler

©Köckler
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kann Angebot schaffen 
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Geräteverleih Aus- und Weiterbildung

Netzwerkentwicklung 
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https://quergesund-bochum.de/
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https://quergesund-bochum.de/

Stadtteilforscher*innen

Konkrete Maßnahmen 
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Impulse  zur Diskussion
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Impulse zur Diskussion 

• Nutzen Sie Beteiligungsmöglichkeiten in 

der Stadtentwicklung

• Bringen Sie die Gesundheitsperspektive 

ein 

• Probieren Sie neue Akteurskonstellationen 

aus 

• Schaffen und nutzen Sie Förderzugänge


